
Bezirksausschuss des 1. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenAltstadt-Lehel

Landeshauptstadt München, Direktorium, 
Bezirksausschuss-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 München

An die Mitglieder des
Bezirksausschusses 1 Altstadt-Lehel

Vorsitzender
Wolfgang Neumer

Privat:
Oettingenstr. 50
80538 München
Telefon: 0170/4834725
E-Mail: wolfgang-neumer@onlinehome.de

Geschäftsstelle:
Tal 13, 80331 München 
Telefon: 089/29165154
Telefax: 089/22802674
E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de

München, den 22.07.2015

Protokoll der öffentlichen Bezirksausschusssitzung am 21.07.2015
im 1. Stadtbezirk Altstadt-Lehel (Wahlperiode 2014-2020)

Ort: Gaststätte „Hofbräuhaus“, Münchner Zimmer, Platzl 9, 80331 München

Beginn: 19:07 Uhr
Ende: 21:35 Uhr

Sitzungsleitung: Herr Wolfgang Püschel, 1. stellvertretender Vorsitzender
Protokoll: Frau Doris Grüninger, Bezirksausschuss-Geschäftsstelle Mitte

Beschlussfähigkeit: 11 Mitglieder anwesend

A. Allgemeines

1. Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Beschluss über zu behandelnde Anträge und die 
endgültige Tagesordnung

Der erste stellvertretende Vorsitzende des Bezirksausschusses, Herr Wolfgang Püschel, 
begrüßt die anwesenden Mitglieder des Bezirksausschusses und die Gäste. Er stellt die 
ordnungsgemäße Ladung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit des Gremiums fest.

Die Tagesordnung wird wie folgt ergänzt:
B 3.1.14 Vorbescheid Oettingenstr. 40: Aufstockung eines Mehrfamilienhauses
B 3.1.15 Tektur Müllerstr. 42: Umbau einer Schank- und Speisewirtschaft mit 

regelmäßiger Kleinkunst-, Theater- und Varieténutzung im EG + 1. OG, 
Nutzungsänderung eines Lagers zu einem Gastraum im UG

C 1.1 Bürgeranliegen: Belästigung von Anwohnern und Passanten durch Gäste vor 
dem Lokal  „Sausalitos“, Tal 16 sowie durch aggressive, betrunkene Bettler in 
der Grünfläche an der Westenriederstraße

C 3.1.5 Hefeumzug der Paulaner Brauerei am 14.08.2015
C 3.1.6 ITMS Baseballroadshow am 04.09.2015 auf dem Odeonsplatz
D 1.8 Eilantrag CSU-Fraktion: Ameisenplage beim Spielplatz Reitmorstraße / Am Gries

Der Tagesordnung mit diesen Ergänzungen wird einstimmig zugestimmt.

Auf Vorschlag von Herrn Püschel werden nach dem A-Teil alle Tagesordnungspunkte 
behandelt, zu denen Gäste anwesend sind. Danach folgt der Themenbereich Kultur und 
Soziales.



2. Protokoll der letzten Sitzung vom 16.06.2015
Das Protokoll der Sitzung vom 16.06.2015 wird einstimmig genehmigt.

3. Bürgeranliegen, und Fragen an die Polizei- und Bezirksinspektion
3.1 Bürgerbegehren zum Erhalt des Landschaftsschutzgebiets „Isarauen/Isaranlagen“

Herr Püschel stellt klar, dass der Bezirksausschuss als Organ der Stadtverwaltung kein 
Bürgerbegehren einleiten kann. Einzelne Mitglieder bzw. Bürger oder andere 
Organisationen könnten diese Aufgabe natürlich übernehmen.
Herr Louis erinnert an die Möglichkeit, eine Online-Petition an den Stadtrat zu richten. 
Den Fraktionen bleibt unbenommen, den Antrag innerhalb ihrer Parteien weiterzugeben.

3.2 Personelle Besetzung der Bezirksausschuss-Geschäftsstelle
Herr Püschel berichtet, dass die Nachbesetzung frei gewordener Stellen nach je Verfah-
ren (interne bzw. externe Ausschreibung) unterschiedlich lange dauert.
Er schlägt vor, die Anfrage des Bürgers an das Direktorium weiterzuleiten.

Diesem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

3.3 Die Sprecherin der Händler auf dem Viktualienmarkt bittet um Unterstützung bei zwei Pro-
blemen.
a) Die Marktleute fühlen sich durch Rad- und Rikschafahrer gefährdet, die mit hohem 
Tempo an und zwischen den Ständen vorbeirasen. Die Polizei kontrolliere auf dem Markt 
so gut wie nie, die Marktaufseher des Kommunalreferats können die aggressiven Radler 
lediglich ermahnen, aber keine Bußgelder verhängen. Dies sei erst möglich, wenn der 
Stadtrat die Marktsatzung um einen Bußgeldkatalog erweitert. Der Vertreter der Polizei 
berichtet, dass eine stärkere Polizeipräsenz kaum möglich ist. Der Viktualienmarkt ist 
zwar als Fußgängerzone gewidmet, fungiert aber auch als öffentliche Verkehrsfläche, de-
ren Nutzung wohl nicht stärker eingeschränkt werden kann. Auf Vorschlag von Herrn 
Weigler und Herrn Pinck wird das Thema im nächsten UA Verkehr behandelt.  Dazu wer-
den Vertreter der Polizei, des Kommunalreferats und der Verkehrsbehörde eingeladen.

Diesem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

b) Im nordöstlichen Teil des Viktualienmarktes wurden zwar die Lagerkeller für die Stände
saniert, nicht aber die sehr laute und geruchsintensive Lüftungsanlage. Von Kunden des 
Marktes und Gästen der umliegenden Hotels gebe es laufend Beschwerden. Herr Püschel
bestätigt diese Darstellung: Von dem offenen Luftungsgitter am Boden gehen erhebliche 
Belästigungen aus. Er schlägt vor, das Kommunalreferat sowie das Referat für Gesund-
heit und Umwelt zu informieren und Vorschläge für Gegenmaßnahmen zu fordern. Dabei 
soll eine Frist bis zur Sitzung des Ferienausschusses gesetzt werden.

Diesem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

3.4 Herr Weigler schlägt vor, die Verwaltung jetzt, da die Großbaustelle Oettingenstr. 6-8 vor 
dem Abschluss steht, an den BA-Antrag in diesem Zusammenhang zu erinnern 
(Baumpflanzungen, Reduzierung um eine Fahrspur).

Diesem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

3.5 Herr Dr. Hundemer gibt eine Bürgeranfrage weiter: Das Anwesen Brunnstr. 4 steht mit 
Ausnahme des Lokals im Erdgeschoss seit etwa vier Jahren leer. Die Verwaltung soll bis 
September mitteilen, was gegen den Leerstand unternommen wird.

Diesem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

4. Anhörungen (ohne Vorbehandlung)
4.1 Änderung der BA-Geschäftsordnung: Abstimmung über einzelne Teile eines Antrags, 

Antrag Nr. 14-20 / B 01057 des BA 7 Sendling-Westpark vom 14.04.2015
Herr Püschel schlägt vor, der vom Direktorium vorgesehenen Änderung der BA-GO 
zuzustimmen .

Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 



5. Allgemeine Themen
5.1 Amtsverlust von Herrn Dr. Potempa

Amtseinführung von Herrn Pongratz
Der Beschlussvorlage wird einstimmig zugestimmt

Herr Pongratz legt seinen Amtseid ab und wird im Gremium begrüßt.

5.2 Um- bzw. Neubesetzungen in den Unterausschüssen
Herr Pongratz übernimmt den Sitz von Herrn Dr. Potempa im UA Kultur, Soziales, Familie,
Bildung und Budget. Herr Neumer den Sitz im UA Gastronomie und öffentlicher Raum. 

5.3 Neuwahl der/des Vorsitzenden des Unterausschusses Gastronomie und öffentlicher 
Raum
CSU-Fraktion schlägt Stefan Blum vor. Für die Grünen kandidiert Philippe Louis.
Frau Böhmler und Herr Weigler bilden die Wahlkommission und geben das Ergebnis 
bekannt: Von 11 abgegebenen Stimmen war eine ungültig. 4 Stimmen entfielen auf Herrn 
Louis, 6 Stimmen auf Herrn Blum.
Herr Blum ist damit zum UA-Vorsitzenden gewählt und nimmt die Wahl an.

5.4 Betreuung des BA-Schaukastens an der Prälat-Zistl-Straße: Herr Pongratz erklärt sich 
bereit, diesen Schaukasten künftig zu betreuen.

5.5 Sitzungstermine 2016
Den vorgeschlagenen Terminen wird einstimmig zugestimmt.

5.6 Oktoberfest 2015: Reservierung der Ratsboxe für den BA 1: 
Wunschtermine, Uhrzeit und Dauer, Anzahl der Plätze
Als Wunschtermin wird der 29.09.2015 gemeldet, als Alternativen der 30.09. und der 
01.10. Ab 18 Uhr sollen acht Plätze reserviert werden.

Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt.

5.7 Antrag Bündnis 90/Die Grünen: Der Vorsitzende berichtet dem BA bei jeder Sitzung
(Aufnahme eines entsprechenden Tagesordnungspunktes im A-Teil der Tagesordnung)
Der Vorschlag der CSU-Fraktion, den Bericht auf „wichtige, übergeordnete 
Vorkommnisse“ zu beschränken, wird bei vier Gegenstimmen mehrheitlich abgelehnt.
Der Antrag wird in unveränderter Form bei 3 Gegenstimmen mehrheitlich 
beschlossen.

6. Unterrichtungen (zur Kenntnis genommen)
Herr Püschel hat am 02.07.2015 eine Sitzung der Kommission „Kunst am Bau“ besucht 
und berichtet, dass für das sanierte Wilhelmsgymnasium aus fünf Vorschlägen eine 
Installation im Innenraum ausgewählt wurde, an der die Schülerinnen und Schüler 
beteiligt werden (s. Anlage).

Der Verkehrsversuch zur Fußgängerzone Sendlinger Straße (u.a. Sperrung zwischen 
Hackenstraße und Sendlinger Tor) soll im 4. Quartal 2015 beginnen. Der Arbeitskreis 
Innenstadt trifft sich dazu am 21.09.2015. Verbände, Gewerbetreibende und Presse 
werden am 23.09. informiert. Für Anwohner und Öffentlichkeit findet am 01.10.2015 eine 
weitere Informationsveranstaltung statt.

Herr Püschel berichtet, dass der Leiter des Direktoriums in einem Schreiben auf die 
angespannte Personalsituation in allen BA-Geschäftsstellen hinweist und um Verständnis 
dafür bittet, dass deswegen vorübergehend vorrangig der Sitzungsbetrieb 
aufrechterhalten werden muss und sonstige Serviceleistungen nicht im gewohnten 
Umfang erbracht werden können.

Herr Püschel gibt bekannt, dass im Sozialreferat am 28.07.2015 um 18.30 Uhr eine 
weitere Informationsveranstaltung zur Unterbringung von Flüchtlingen stattfinden wird.



Ein Bürger hat vor dem Verwaltungsgericht Klage gegen die Genehmigung des 
„Kulturstrands“ erhoben. Alle Fraktionen haben eine Kopie der Klageschrift erhalten.

Am 15.07.2015 wurden im zuständigen Unterausschuss des BA 2 die Pläne zur 
Gestaltung des Vorplatzes vor dem geplanten Neubau des Königshofs vorgestellt. Herr 
Püschel bringt drei Exemplare der Präsentation zur Ansicht mit. Bei Bedarf kann sich der 
UA Verkehr und Umwelt vertieft mit dem Thema befassen. Die Unterlagen sind im UA-
Fach Verkehr.

B. Planen, Bauen, Wohnen (Bericht: Herr Püschel)

0. Bericht
0.1 Wasserhaltung während der Rohbaumaßnahmen Sendlinger Str. 46 / Kreuzstr. 17

Das abzupumpende Grundwasser kann laut Wasserwirtschaftsamt u RGU nicht in die 
Abwasserentsorgung geleitet werden; ebenso ist eine Überleitung zur  Baumaßnahme 
Sendlinger-Tor-Platz / Stadtbach nicht möglich. In der Grünfläche der Herzog-Wilhelm-
Straße werden keine Baumwurzeln tangiert, das 3-Kammer-Absetzbecken umfasst 
höchstens eine Fläche 3 x 50 m, je nach Bohrerfolg, Dauer ca. 500Tage. Gartenbau sowie
RGU sind mit der Maßnahme einverstanden.
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung mit dem Hinweis, dass 
wegen der Stadtmauer möglicherweise eine Bodendenkmal-Situation tangiert ist.

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.   

1. Anträge und Bürgeranliegen
1.1 Bürgeranliegen: Umgestaltung des Max-Josephs-Platzes

Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Der BA nimmt den Vorschlag zur 
Kenntnis und leitet ihn an das Referat für Stadtplanung und Bauordnung weiter.

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

2. Entscheidungen

3. Anhörungen
3.1 Bauvorhaben
3.1.1 Prannerstr. 5 / Promenadeplatz 6: Ersatzbau Hoteltrakt (vertagt aus 2015.06 B 3.1.9 N)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung vorbehaltlich des 
Einverständnisses der unteren Denkmalschutzbehörde. Der BA empfiehlt der LBK und 
dem KVR, das Vorhaben mit der Baumaßnahme Kardinal-Faulhaber-Str. 1 abzustimmen.

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.2 Prannerstr. 13: Fassadenänderung durch Fenstererneuerung im 4. OG
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung vorbehaltlich des 
Einverständnisses der unteren Denkmalschutzbehörde
. Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.3 Löwengrube 18 / Promenadeplatz 3: Nutzungsänderung und Umbau des Erdgeschosses 
in einen Bar- und Lounge-Betrieb sowie eines Keller-Teilbereichs in Gasträume des 
Gastronomiebetriebs „Hugo's“
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.4 Neuhauser Str. 3: Umbau 7. OG und DG-Ausbau sowie Teilabbruch des Daches
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.5 Sonnenstr. 9: Einbau von Dachgauben



Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung
Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.6 Frauenstr. 7: Aufstockung eines Wohn-, Geschäfts- und Bürohauses 
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Der UA sieht eineBeeinträchtigung der 
nachbarlichen Belange (Verschattung). Die Höhenentwicklung und die Wirkung auf die 
Stadtgestaltung sind abzulehnen. In den Unterlagen fehlen Ansichten von Westen; 
Materialität und Rücksprünge sind nicht dargestellt. Der UA empfiehlt deshalb Vertagung 
und Vorstellung des Vorhabens durch den Bauherrn im Unterausschuss im September, 
ggf. soll sich auch  Stadtgestaltungskommission mit dem Vorhaben befassen.

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.7 Viktualienmarkt: Abt. II Umbau einer Gaststätte mit Erweiterung des Wirtsgartens, befristet
auf 5 Jahre
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Ablehnung wegen der nicht 
eingehaltenen Wechselnutzung (innen 15 m², außen 99 m²) sowie Forderung nach 
Rückbau gemäß den gaststättenrechtlichen Regelungen der Sondernutzungsrichtlinien 
der Stadt München. Sollte das Kommunalreferat zu einer anderen Einschätzung kommen 
als der BA, wird um eine qualifizierte inhaltliche Begründung gebeten. Der Leiter der 
Markthallen München wird in die UA-Sitzung im September eingeladen. 

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.8 Pilotystr. 8 Rgb.: Nutzungsänderung und Umbau des Erdgeschosses von Werkstatt in 
Büro und/oder Kunstatelier, Grundrissänderung der zusammengehörigen Wohneinheit im 
1. + 2. OG
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Grundsätzliche Zustimmung 
vorbehaltlich des Einverständnisses der unteren Denkmalschutzbehörde. Anstatt einer 
Büronutzung fordert der BA Wohnnutzung bzw. Atelier

Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.9 Sendlinger Str. 38: Umbau KG + EG, Teilung eines Ladens in zwei Läden im EG
. Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.10 Müllerstraße 26: Nutzungsänderung einer Bankfiliale in einen Laden (Verkauf) und eine 
Gaststätte (Bar) in Wechselnutzung – befristet bis zum 30.09.2016 
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.11 Löwengrube 10: Ausbau 2. DG (1.+ 2. Ebene), Errichtung von Gauben, 
Nutzungsänderung 1. DG: 2 Wohnungen zu Büros
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Ablehnung der Nutzungsänderung 
Wohnen zu Büro (Ersatzwohnraum wird zwar nachgewiesen, aber mit geringerer 
Wohnfläche; Schlafräume mit einer Deckenhöhe von zwei Metern sind nicht als 
gleichwertig zum Bestand anzusehen, Art. 45 BayBO) sowie der Gauben in zweiter und 
dritter Reihe. 
Der BA empfiehlt dem Bauherrn einen Dachausbau ohne Büronutzung und lädt ihn in die 
nächste UA-Sitzung im September ein.

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.12 Thomas-Wimmer-Ring 9: Nutzungsänderung Büro- zu Wohnfläche / 1.OG
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.13 Marienplatz 22: Umbau und Fassaden-Neugestaltung eines Geschäftshauses und 
Errichtung einer Freischankfläche (94,5 m²)
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.



3.1.14 NVorbescheid Oettingenstr. 40: Aufstockung eines Mehrfamilienhauses
3.1.15 NTektur Müllerstr. 42: Umbau einer Schank- und Speisewirtschaft mit regelmäßiger 

Kleinkunst-, Theater- und Varieténutzung im EG + 1. OG, Nutzungsänderung eines 
Lagers zu einem Gastraum im UG
Herr Püschel empfiehlt, beide Vorhaben in den Ferienausschuss zu vertagen.

Diesem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

3.2 Sonstiges
3.2.1 Beschlussvorlage „Stadt und Fluss – Rahmenplanung innerstädtischer Isarraum“ des 

Referates für Stadtplanung und Bauordnung (vertagt aus 2015.06 B 3.2.2 )
In der Sitzung ergänzte Beschlussempfehlung des Unterausschusses: 
Der BA empfiehlt, die gewünschten Einzelmaßnahmen gesondert einzubringen. Der BA 
fordert, an der Arbeit der zentralen Planungsgruppe sofort beteiligt und im Vorfeld 
einzelner Maßnahmen (z. B. Gastronomie) angehört zu werden. Unter Betonung des 
Aspekts der Priorisierung der einzelnen Schritte und eines Zeitplans für kurz-, mittel- und 
langfristige Maßnahmen fordert der BA außerdem die zeitgleiche Entwicklung eines 
umfassenden Verkehrskonzeptes sowie die Aufnahme eines Müllkonzeptes in den 
Rahmenplan.

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

4. Unterrichtungen (zur Kenntnis genommen)

C. Gastronomie und öffentlicher Raum (Bericht: Herr Louis)

0. Bericht

1. Anträge und Bürgeranliegen
1.1 N Bürgeranliegen: Belästigung von Anwohnern und Passanten durch Gäste vor dem Lokal  

„Sausalitos“, Tal 16 sowie durch aggressive, betrunkene Bettler in der Grünfläche an der 
Westenriederstraße
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Polizei und Bezirksinspektion werden 
um eine Stellungnahme gebeten. Der Bürger erhält eine Rückmeldung mit der Bitte, sich 
bei künftigen Vorfällen an die Polizei zu wenden und zu bedenken, dass die 
Bettlergruppen in ihren Heimatländern unter bitterer Not und oft unwürdigen 
Lebensumständen leiden.
Der  Vertreter  der  Polizeiinspektion  11  berichtet,  dass  die  Freischankflächen  im  Tal
abends voll  besetzt sind. Konkrete Beschwerden über das „Sausalitos“ sind ihm nicht
bekannt. Er wird den Gewerbebeamten bitten, die Situation zu überprüfen. Die Bettler
werden  regelmäßig  durch  eine  zivile  Einsatzgruppe  kontrolliert,  die  versucht,  alle
rechtlichen Möglichkeiten auszuschöpfen. 
Der Beschlussempfehlung des UA wird einstimmig zugestimmt.

2. Entscheidungen
2.1 Gaststätten
2.1.1 Altheimer Eck 14, Gaststätte „Nigin“, Genehmigung einer Freischankfläche

Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung
Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

2.1.2 Maximiliansplatz 18, Gaststätte „Lenbachs & Söhne“: Erweiterung der Freischankfläche
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

2.1.3 Sendlinger-Tor-Platz 10 und 11: Änderung der Freischankflächen während des Umbaus 
des U-Bahnhofes
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung



Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

2.2 Sondernutzungen
2.2.1 Sendlinger Str. 33, Scotch & Soda Retail GmbH, Antrag auf Aufstellung einer 

Sitzgelegenheit (vertagt aus 2015.06 C 2.2.4 – dazu Ortstermin des UA geplant)
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

2.2.2 Herzogspitalstr. 10, Seasons Gmbh, Antrag auf Aufstellung einer Sitzgelegenheit
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

2.2.3 Alter Hof 8 / Eingang Sparkassenstraße, Aufstellung von neuen Verkaufseinrichtungen
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Ablehnung, da der aufzustellende 
Tisch allein der Präsentation von Waren dient und in diesem sehr stark frequentierten 
Bereich keine ausreichende Restgehwegbreite bleibt.

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

2.3 Sonstiges
2.3.1 Maßnahmen zur Lärm- und Schmutzminderung in der Müllerstraße, Beschlussvorlage zur

Erledigung der Empfehlung Nr. 14-20/E 00351 der Bürgerversammlung vom 04.12.2014, 
Sitzungsvorlage Nr. 14-20/V 02639 mit Darstellung des aktuellen Sachstands vom 
08.06.2015 (vertagt aus 2015.05 C 1.3/D 2.3 u. 2015.06 C 2.3.1 N)
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Änderungsantrag zum Antrag des 
Referenten. Als Punkt 6 des Antrags des Referenten wird neu eingefügt: „Die Verwaltung 
berichtet dem BA halbjährlich jeweils zum Stichtag 15.03 und 15.10 über die aktuelle 
Situation“. Der UA stimmt der geänderten Vorlage einstimmig zu. Der UA begrüßt die 
vorgestellten Maßnahmen und kündigt an die Thematik auch weiterhin kritisch zu 
begleiten.

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3. Anhörungen
3.1 Veranstaltungen
3.1.1 Australisches Kulturfest vom 07. bis 09.08.2015 auf dem Rindermarkt

Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung
Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.2 Oktoberfestzüge 2015
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.3 Bayerisches Genussfestival vom 31.07. bis 02.08.2015 auf dem Odeonsplatz
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.4 Radlnacht 2015 am 08.08.2015
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.5 N Hefeumzug der Paulaner Brauerei am 14.08.2015
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.6 N ITMS Baseballroadshow am 04.09.2015 auf dem Odeonsplatz
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.



3.2 Sonstiges

4. Unterrichtungen (zur Kenntnis genommen)

D. Verkehr und Umwelt (Bericht: Herr Weigler)

0. Bericht

1. Anträge und Bürgeranliegen
1.1 Anliegen Frau Bachmaier: Verkehrssituation auf der Praterinsel (vertagt aus 2015.05 A 

3.3 u. 2015.6 D 1.1)
Ein Vertreter der PI 22 berichtete im UA, dass eine „Aussperrung“ des Taxiverkehrs 
verkehrsrechtlich nicht zulässig ist. Es gäbe nur die Möglichkeit, ausschließlich 
Anliegerverkehr zuzulassen.
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Bewertung dieser Information in den 
Fraktionen und ggf. Neubefassung des BA, wenn Handlungsbedarf gesehen wird.

Der Beschlussempfehlung des UA wird einstimmig zugestimmt.

1.2 Bürgeranliegen: Umbau Wilhelmsgymnasium – Fahrradstellplätze an der renovierten 
Schule (vertagt aus 2015.6 D 1.3)
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Vertagung, da die eingeladenen 
Vertreter des Referates für Bildung und Sport bzw. Stadtplanung und Bauordnung nicht 
erschienen sind. Die Referatsleitungen sollen die zuständigen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter auffordern, den BA-Beschlüssen vom 16.06.2015 nachzukommen. Sobald die 
Teilnahme der Verwaltungsvertreter feststeht, wird auch der Elternbeirat in die UA-Sitzung
eingeladen.

Der Beschlussempfehlung des UA wird einstimmig zugestimmt.

1.3 Antrag Bündnis 90/Die Grünen: Öffnung der Westenriederstraße für den Radverkehr 
entgegen der Einbahnrichtung zwischen Viktualienmarkt und Radlsteg
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung
. Der Beschlussempfehlung des UA wird einstimmig zugestimmt.

1.4 Antrag Bündnis 90/Die Grünen: Wanderbäume auf dem Marienhof
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Ablehnung des Antrags, da 
Wanderbäume keine Alternative zu den entfernten Bäumen darstellen; stattdessen 
Forderung, auf dem Marienhof wieder Bäume zu pflanzen, da der Beginn der Bauarbeiten
für die 2. S-Bahn-Stammstrecke noch nicht absehbar ist.
Der Antrag der Grünen wird bei vier Gegenstimmen mehrheitlich abgelehnt.
Der Forderung nach Bepflanzung des Marienhofes mit dafür geeigneten, schnell 
wachsenden Bäumen einer höheren Wuchsklasse wird einstimmig zugestimmt.

1.5 Antrag Bündnis 90/Die Grünen: Wiederherstellung der Poller im Bereich des öffentlichen 
Spazierweges/der Ballspielfläche auf der Praterinsel
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung

Der Beschlussempfehlung des UA wird einstimmig zugestimmt.

1.6 Antrag Bündnis 90/Die Grünen: Wiedereinrichtung des Brunnens und der 
Wasserablaufkonstruktion am Spielplatz südlich des Wehrsteges
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung

Der Beschlussempfehlung des UA wird einstimmig zugestimmt.

1.7 Antrag Bündnis 90/Die Grünen: Öffnung der Einbahnstraßenregelung für den 



Fahrradverkehr in entgegengesetzter Richtung im Bereich Josephspitalstraße, 
Brunnstraße, Hackenstraße
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung

Der Beschlussempfehlung des UA wird einstimmig zugestimmt.

1.8 N Eilantrag CSU-Fraktion: Ameisenplage beim Spielplatz Reitmorstraße / Am Gries
Der Antrag wird einstimmig beschlossen.

2. Entscheidungen

3. Anhörungen
3.1 Antrag auf Fällung einer Linde in der Wallstraße in Zusammenhang mit der 

Modernisierung des U-Bahnhofes Sendlinger Tor
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung unter der Bedingung, 
dass der BA informiert wird, wo genau die angekündigte Ersatzpflanzung erfolgen soll.

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.2 Umrüstung der Werbevitrine in eine Wechselanlage am Wartehäuschen ggü.  Maffeistr. 4
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.3 Antrag auf Fällung einer Platane in der Reichenbachstraße 5
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Ablehnung, da es sich um einen 
gesunden Baum handelt. Die gefährdete Grundstücksmauer sollte durch bauliche 
Maßnahmen gesichert werden. Die untere Naturschutzbehörde wird gebeten, dem BA 
mitzuteilen, wie über den Antrag entschieden wurde. 

Der Beschlussempfehlung des UA wird einstimmig zugestimmt.

3.4 Odeonsplatz erweitern – Fußgängerzone oder Shared Space für die Brienner Straße – 
Gestaltungsideen für nördlichen Odeonsplatz / südliche Ludwigstraße gesucht
Beschlussvorlage für den Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung
Beschlussempfehlung des Unterausschusses: 
Zustimmung zum Verwaltungsvorschlag

Der Beschlussempfehlung des UA wird einstimmig zugestimmt.

4. Unterrichtungen (zur Kenntnis genommen)

E. Kultur, Soziales, Familie, Bildung und Budget (Bericht: Herr Stadler)

0. Bericht
0.1 Vorstellung „Hofspielhaus“

vgl. UA-Protokoll

1. Anträge und Bürgeranliegen
1.1 Bürgeranliegen: Unzureichende Raum- und Betreuungssituation zukünftiger Schüler der 

Grundschule am Gärtnerplatz
1.2 Glockenbachwerkstatt: Raumnot der Mittagsbetreuung an der Grundschule am 

Gärtnerplatz und Antrag der SPD-Fraktion zu diesem Thema
Eine betroffene Mutter schildert, dass es um qualitative Betreuung für 90 Kinder geht. 
Die Eltern bitten den BA um Unterstützung gegenüber der Verwaltung. Herr Louis 
erläutert, dass alles davon abhängt, ob die Mathilde-Ellers-Förderschule an ihrem 
künftigen Standort alle Schülerinnen und Schüler unterbringen kann oder nach wie vor 
Räume in der Klenzestraße benötigt, wenn mehr Kinder als erwartet einen Anspruch auf 
heilpädagogische Betreuung haben.



Beschlussempfehlung des Unterausschusses: Zustimmung zum SPD-Antrag sowie 
Auftrag an die Kinder- und Jugendbeauftragten von BA 1 und BA 2, sich in das Thema 
einzuschalten

Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

2. Entscheidungen
2.1 Budget des Bezirksausschusses: Münchner Diskussionsforum für Entwicklungsfragen

e. V., Buchprojekt „München NICHT wie geplant“, Herausgabe Ende Juli 2015, 
beantragter Zuschuss: 1.000 € (vertagt aus 2015.06 E 2.2 N)
Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Gewährung des Zuschusses in beantragter Höhe.

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

2.2 Budget des Bezirksausschusses: Freunde des St.-Anna-Gymnasiums e. V., Workshop 
und Aufführung eines Musik- und Tanzprojektes vom 13.-25.07.2015, beantragter 
Zuschuss: 3.750,- € (vertagt aus 2015.06 E 2.3 N)
Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Gewährung eines Zuschusses in  Höhe von 2.000 Euro.
Die CSU-Fraktion spricht sich für einen Zuschuss in Höhe von 1.000 Euro aus, da die 
Finanzierung dieses an sich förderungswürdigen Schulprojektes vorrangig durch die 
Stadtverwaltung (Referat für Bildung und Sport und Kulturreferat) geleistet werden sollte. 
Die Schule habe sich auch zu wenig um private Sponsoren (z. B. Lions Club) bemüht. 
Herr Weigler und Herr Louis widersprechen: Die Referate ignorierten derartige Anfragen 
in der Regel. Das  BA-Budget diene gerade dazu, anders nicht realisierbare Projekte zu 
fördern, die dem Stadtbezirk zugute kommen. Da nur relativ wenige Schülerinnen und 
Schüler an dem Projekt beteiligt sind, schlage der UA einen auf 2.000 Euro reduzierten 
Zuschuss vor.

Der Beschlussempfehlung des UA wird bei 4 Gegenstimmen mehrheitlich 
zugestimmt.

2.3 Budget des Bezirksausschusses: ASZ Altstadt-Lehel, Sommerkonzert am 23.09.2015,  
beantragter Zuschuss: 202,50 €
Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Gewährung des Zuschusses in beantragter Höhe.

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

2.4 Budget des Bezirksausschusses: Zusammen Aktiv Bleiben e.V., Beschaffung von Sport-
Kleingeräten, beantragter Zuschuss: 462,75 € 
Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Gewährung des Zuschusses in beantragter Höhe.

Diesem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

3. Anhörungen

4. Unterrichtungen (zur Kenntnis genommen)

F. Bericht der Bezirksausschussbeauftragten

Herr Blum berichtet von der Projektwoche zum 125jährigen Jubiläum der Herrnschule.
Wegen der Raumnot können im kommenden Schuljahr nicht alle Gastschulanträge 
genehmigt werden. Deshalb wird nur eine große Eingangsklasse gebildet.

G. Verschiedenes / Termine



H. Nichtöffentlicher Teil

vgl. gesondertes Protokoll

München, den 22.07.2015 für das Protokoll:

gez.
Wolfgang Püschel Doris Grüninger
1. stellv. Vorsitzender des Bezirksausschusses 1 Bezirksausschuss-Geschäftsstelle Mitte


